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Ausstellungseröffnung  

TONG YANRUNAN 

FRONTAL – Portraits aus Bonn und der Region  

 

Freitag, 19. Juni 2015, 19.00 Uhr  

Kunstraum Villa Friede, Mainzer Str. 141-143, 53179 Bonn 

 

Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch eröffnet die Ausstellung 

 

 

Sehr geehrte Damen  und Herren, 

 

mehr als 100 Portraits von Persönlichkeiten aus Bonn und der Region zeigt die Ausstellung FRONTAL, die 

die Stiftung für Kunst und Kultur e.V. ab dem 20. Juni 2015 im Kunstraum Villa Friede präsentiert. Sie 

versammelt die Resultate eines außergewöhnlichen Gemälde-Projektes des chinesischen Künstlers Tong 

Yanrunan. Im Februar/März 2015 zu Gast in der Villa Friede, malt er einen Monat lang täglich bis zu 

sechs Portraits. Eine verbale Kommunikation zwischen ihm und dem zu Portraitierenden findet aufgrund 

der Sprachbarrieren kaum statt. Die reine Konzentration des Künstlers auf seine Aufgabe, auf den 

malerischen Akt an sich, steht im Vordergrund.  

 

Dabei geht es dem Künstler, der sich seit über 10 Jahren der Portrait-Malerei widmet, in erster Linie 

darum, „die verschiedenen Vorlagen in Bilder zu übersetzen, die vorrangig als Malerei jenseits eines 

wirklich abbildenden Realismus zu verstehen sind. Tong zeigt für seine Modelle den malerischen 

Zusammenhalt auf, nicht aber die sozialen Gemeinsamkeiten oder Differenzen“, erläutert Kurator Dieter 

Ronte. Persönlichkeiten aus dem öffentlichen Leben und des Kunstbetriebs finden sich daher in der 

„Bonner Serie“ ebenso wieder wie der Bürger von nebenan. In der Zusammenschau entfalten sie ihre 

Wirkung. „Die Gesichter von Tong (…) entstehen wie aus dem Nebel malerischer Setzungen extrahiert – 

so lange vom Künstler vorangetrieben werden, bis eine Wiedererkennbarkeit gegeben ist. (…). Das Bild 

zeigt den Porträtierten und belässt ihm alle Freiheiten. Die Bilder überführen viele Bonner Bürger in eine 

gemalte poetische Wirklichkeit.“ (Dieter Ronte)  

 

Der Vorsitzende der Stiftung für Kunst und Kultur e.V. Walter Smerling wird die Ausstellung am 

Freitag, dem 19. Juni 2015, um 19 Uhr gemeinsam mit Oberbürgermeister Jürgen Nimptsch, dem 

Landtagsabgeordneten Bernhard »Felix« von Grünberg und Kurator Dieter Ronte eröffnen. 

Medienvertreter sind herzlich zur Eröffnung eingeladen. Der Künstler ist anwesend. 

 

Sollten Sie eine Vorbesichtigung der Ausstellung wünschen und/oder Pressematerialien benötigen, 

stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit besten Grüßen      

 

 

 

 
Kerstin Weinhold 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

 



Stiftung für Kunst und Kultur e.V. / „Tong Yanrunan – Frontal“ / Pressemitteilung, 11. Juni 2015  

KONTAKT: Kerstin Weinhold / Presse- und Öffentlichkeitsarbeit         2  

Stiftung für Kunst und Kultur e.V. Bonn - Viktoriastr. 26 - 53173 Bonn / T 0228 - 934.55.18 / k.weinhold@stiftungkunst.de 

INFORMATIONEN ZUR AUSSTELLUNG 

 

Eröffnung  

Freitag, 19. Juni 2015, 19.00 Uhr  

– Der Künstler ist anwesend –  

 

Eröffnungsredner  

Walter Smerling, Vorsitzender der Stiftung für Kunst und Kultur e.V. 

Jürgen Nimptsch, Oberbürgermeister der Stadt Bonn 

Bernhard »Felix« von Grünberg, Landtagsabgeordneter 

Dieter Ronte, Kurator  

 

Laufzeit  

20. Juni bis 16. August 2015 

 

Organisation  

Eine Ausstellung der Stiftung für Kunst und Kultur e.V. in Kooperation mit dem China National Arts Fund 

und Moca Westlake, Hangzhou, Zhejiang, China. 

 

Mit freundlicher Unterstützung der Sparkasse KölnBonn 

 

Katalog 

Zur Ausstellung erscheint ein umfassender Katalog, u.a. mit Beiträgen von Dieter Ronte und Bernhard 

»Felix« von Grünberg sowie einem Interview mit Tong Yanrunan (154 Seiten, ca. 30,- Euro). 

 

 

KUNSTRAUM VILLA FRIEDE 

Mainzer Str. 141 – 143, 53179 Bonn-Mehlem 

 

Öffnungszeiten:  

Mi bis Sa 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung: T 0228 - 923 99 223 oder T 0160 – 468 46 81 


